
Wie ernst nimmt das Rathaus
das Virus?
von KARL HAGEN*

ERFURT –  „Der Wahrscheinlichkeit nach könnte ich Träger des Virus sein. Es

interessiert in Erfurt nur niemanden.“ Das ist die nüchterne Feststellung

eines  Erfurter  Angestellten,  der  sich  derzeit  in  selbst  auferlegter

Quarantäne befindet, weil mit einer Klärung durch das Erfurter Gesundheitsamt

nicht zu rechnen ist. Das ist passiert: Kürzlich kam ich mit einer Bekannten

in Kontakt, die wiederum mit einem positiv getesteten Angehörigen in einem

Erfurter Pflegeheim Kontakt hatte. Diese Bekannte hat sich richtigerweise

umgehend  beim  Gesundheitsamt  der  Stadt  Erfurt  gemeldet.  Ein  Test  wurde

abgelehnt, obwohl genau das die einzig richtige Konsequenz gewesen wäre.

Begründung: Die mögliche Infektion war schon fünf Tage vorher, wenn es keine

Symptome gibt,  lohne es nicht. Zusammengefasst: Wenn man möglicherweise

infiziert ist und zum Amt geht, blitzt man ab.

 

Die  Gesundheitsbehörden  der  Stadt  Erfurt  bemühen  sich,  den  Eindruck  zu

erwecken, dass sie handlungsfähig sind. Jedenfalls sollen Gehwegmarkierungen

mit dem Hinweis zum Tragen von Masken konsequenten Aktionismus demonstrieren.

Es  gibt  ja  in  der  Erfurter  Kommunalpolitik  auch  Stimmen,  die  eine

Maskenpflicht für die gesamte Innenstadt fordern. Genau so etwas löst aber

bei vielen Bürgern Verdruss und Hysterie aus.

Warum handeln also die Erfurter Gesundheitsbehörden in einem konkreten und

offensichtlichen Einzelfall nicht umgehend und konsequent? Warum stecken sie

stattdessen so viel Kraft ausschließlich in pauschale Regularien? Hatten die

Behörden seit dem Frühjahr nicht genug Zeit, ausreichende Testmöglichkeiten

zu beschaffen, dass ihnen jetzt die Tests ausgehen? Der Virus verbreitet sich

in  der  Landeshauptstadt  weiter,  weil  die  Gesundheitsbehörde  keine  Tests

ausgibt. Wer sich nicht selbst in Quarantäne begibt, könnte das Virus weiter

verbreiten.  Dann  wiederum  verschärfen  die  Behörden  wegen  steigender

Fallzahlen  die  Maßnahmen.  Dort  wo  konkreter  Handlungsbedarf  besteht  und

sinnvoll ist, geschieht nichts. 
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